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Der Josef Rupp Käse-Wanderweg

Die reizvolle Kulturlandschaft am Pfän-
derrücken zieht sich über die Gemein-
den Lochau, Eichenberg und Möggers 
bis ins benachbarte Scheidegg (D). 
Die bäuerliche Bewirtschaftung erfolgt 
in Form der traditionellen Familienbe-
triebe. Die beiden Heumilchsennereien 
in Eichenberg zählen zu den ältesten 
in Vorarlberg. Das Weideland ist 
harmonisch eingebettet am Rande 
von Wäldern. Mit herrlichem Ausblick 
auf den Bodensee oder die Bregenzer
wälder Bergwelt erstreckt sich der  
Josef Rupp Käse-Wanderweg über  
rund 10 km Länge.

Erinnerung an Josef Rupp

ln Anerkennung des Einsatzes des 
Firmengründers der Privatkäserei 
Rupp in Hörbranz um die Belange 
der bäuerlicher Betriebe wurde dieser 
Rundwanderweg nach Josef Rupp I 
benannt. Dieser Familienbetrieb in 
dritter Generation ist einer der be
deutendsten Partner der Bauern bei 
Pflege und Vermarktung von  
ursprungsgeschütztem Vorarlberger  
Bergkäse. ln den Rupp-Käselagern 
reifen während mindestens sechs  
Monaten unter sorgfältiger fach
männischer Obhut die Käselaibe zur 
Spitzenqualität.

Käse-Lehrpfad

Ein Teil des Käsewanderweges ist als 
Lehrpfad gestaltet. Dreizehn illustrierte 
Tafeln erklären dem Wanderer anschau
lich und eindrucksvoll Wissenswertes 
über die Erzeugung von Vorarlberger 
Bergkäse g.U. und anderer Käsespezi
alitäten – von der (Heu-) Gabel bis zur 
(Besteck-) Gabel. Dieser Weg informiert 
auch ausführlich über Partnerschaften 
rund um die bäuerliche Produktion 
und über Beziehungen zwischen  
Bauern und Sennereien, Gastwirten  
und Handel. Das Zusammenwirken  
bäuerlicher Arbeit, das Bemühen um 
den Erhalt der einzigartigen Landschaft  
und das fachliche Können der Käse
macher werden direkt vor Ort realistisch 
nachvollziehbar. Zwei weitere Tafeln  
informieren über die einzigartige Bio-
topvielfalt in Eichenberg. 

Wandern auch im Winter

Die Präparierung von Teilstrecken des 
Käselehrpfades bietet die Möglichkeit, 
die märchenhafte Winterlandschaft 
der Pfänderregion auf einem an
spruchsvollen und gut beschilderten 
Wanderwegenetz auch im Winter zu 
bewandern. 

Hervorragende Gastronomie 

Der Käsewanderweg ist ein leicht zu 
begehender Familienwanderweg mit 
Einkehrmöglichkeiten in gemütlichen 
Raststuben bis hin zu renommierten 
Hotelbetrieben. ln der Gemeinde 
Eichenberg bieten die Bergsennereien 
Jungholz-Hinteregg und Lutzenreute 
(beide nahe am Käsewanderweg 
gelegen) ihre hervorragenden, mehr-
fach prämierten Käsespezialitäten, 
allen voran den ursprungsgeschütz-
ten (g.U.) Vorarlberger Bergkäse an. 
In der Gemeinde Möggers/Rucksteig 
erzeugt die älteste Sennerei auf dem 
Pfänderstock den weitum bekannten 
,,Berggold-Camembert“. 

Den krönenden Abschluss der Wander
ung finden die hungrigen Besucher 
bei köstlichen Käsegerichten in den 
hervorragend geführten  
Gastronomiebetrieben der Region.

Infos: Eichenberg Tourismus
Tel. +43  (0) 5574 / 42429 
Fax +43  (0) 5574 / 42695-4
eichenberg.tourismus@cnv.at
www.eichenberg-bodensee.at

www.schoenblick.at

Leichte kreative 
Küche im Einklang mit der Region.

Hallenbad mit Wohlfühloase.
Hotel Restaurant 

Schönblick

Fam. Hehle, Dorf 6, A-6911 Eichenberg, T 05574/45965, F 05574/ 45965-7
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Bilder links:
Der Bergkäse-Senner Michael Heinzle aus der Bergsennerei 
Lutzenreute zählt zu den erfolgreichsten Meistersennern 
Europas. Neben der Bergsennerei Lutzenreute wird auch die 
Bergsennerei Jungholz-Hinteregg von der Privatkäserei Rupp 
betrieben. In beiden Sennereien wird der traditionell herge- 
stellte Vorarlberger Bergkäse g.U. im Direktverkauf angeboten.



B
re

g
en

z

Pf
än

d
er

B
o

d
en

se
e

Lo
ch

au

Ei
ch

en
b

er
g

D
o

rf

H
ö

rb
ra

n
z

H
o

h
en

w
ei

le
r

Sc
h

ei
d

eg
g

La
n

g
en

M
ö

g
g

er
s

Pf
än

de
rb

ah
n

10
64

 m

M
oo

s

Lo
ho

rn

Ju
ng

ho
lz

H
in

te
re

gg

Tr
ög

en

H
ub

Ru
ck

st
ei

g

M
ög

ge
rs

 D
or

f

St
ad

le
rs

G
ei

ge
rs

H
öf

lin
gs

G
or

ba
ch

en

Ju
gg

en

La
nd

es
bi

ld
un

gs
ze

nt
ru

m
Sc

hl
oß

 H
of

en

Ba
ck

en
re

ut
e

Ru
in

e 
Ru

gg
bu

rg

Pr
iv

at
kä

se
re

i R
up

p

Ei
ch

en
b

er
g

Lu
tz

en
re

u
teM

üh
le

Sc
hü

ss
el

le
he

n

H
oc

hb
er

g
10

69
 m

85
4 

m

79
3 

m

Ri
ed

10
95

 m

Sc
hi

ff
sh

af
en

Bu
ch

en
be

rg

B
er

g
h

au
s 

Pf
än

d
er

B
-1

90

A
-1

4 

 

B
er

g
g

as
th

o
f

Fr
it

sc
h

G
as

th
au

s 
M

o
o

se
g

g

G
as

th
au

s 
Pf

än
d

er
-A

lp

G
as

th
o

f 
K

ro
n

e

H
o

te
l 

R
es

ta
u

ra
n

t
Sc

h
ö

n
b

lic
k

H
o

te
l R

es
ta

u
ra

n
t

So
n

n
en

h
o

f

G
o

m
m

‘s
 

R
as

ts
tü

b
le

M
et

zg
er

ei
-J

au
se

n
st

at
io

n
Fe

ss
le

rh
o

f

G
as

th
o

f
Pa

ra
d

ie
s

B
er

g
g

as
th

o
f 

St
ad

le
r

G
as

th
au

s
R

ie
d

-S
tü

b
le

G
as

th
au

s 
B

an
te

l

Se
n

n
er

ei
 B

an
te

l

B
er

g
se

n
n

er
ei

Ju
n

g
h

o
lz

-
H

in
te

re
g

g

A
lp

e 
H

o
ch

b
er

g

B
er

g
se

n
n

er
ei

Lu
tz

en
re

u
te

D
or

fp
ar

kp
la

tz
P

P

P

P

i
A

ut
ob

ah
na

us
fa

hr
t

Lo
ch

au
/H

ör
br

an
z

A
lp

e 
H

ir
sc

h
-

b
er

g

W
ild

pa
rk

 P
fä

nd
er

A
dl

er
w

ar
te

 P
fä

nd
er

H

H
H

H

H

H

H

H

H

1

2

3

4

5

6

8

9
10

12
13

14
15

11

7

H

H

H

H

H

H

P

A
lp

en

F1
4:

 
A

lp
e 

H
ir

sc
h

b
er

g

F9
/1

0:
 

A
lp

e 
H

o
ch

b
er

g

Se
n

n
er

ei
en

D
2:

 
Se

n
n

er
ei

 u
n

d
 G

as
th

au
s 

B
an

te
l

M
ög

ge
rs

, T
el

. 0
55

73
 / 8

22
33

Bi
o-

C
am

em
be

rt
, C

am
em

be
rt

 u
nd

 B
rie

w
w

w
.c

am
em

be
rt

.a
t

G
as

th
au

s:
 G

ut
bü

rg
er

lic
he

 K
üc

he
 

un
d 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 K
äs

eg
er

ic
ht

e 
(a

uc
h 

üb
er

ba
ck

en
)

Sp
ez

ia
lit

ät
: G

eb
ac

ke
ne

r 
C

am
em

be
rt

K
äs

ev
er

ka
uf

. R
uh

et
ag

e 
D

i, 
M

i

E1
3:

 
B

er
g

se
n

n
er

ei
 J

u
n

g
h

o
lz

-H
in

te
re

g
g

Ei
ch

en
be

rg
, T

el
. 0

55
74

 / 4
54

72
M

o 
- 

D
i 8

 -
 1

2 
U

hr
 &

 1
7.

30
 -

 1
9 

U
hr

 
M

i -
 S

o 
8 

- 
12

 U
hr

 &
 1

4 
- 

19
 U

hr

C
/D

9:
 

B
er

g
se

n
n

er
ei

 L
u

tz
en

re
u

te
 

Ei
ch

en
be

rg
 T

el
. 0

55
73

 / 8
33

80
M

o 
- 

Sa
 7

.3
0 

- 
12

 U
hr

,
M

o 
- 

Sa
 1

7.
30

 -
 1

9 
U

hr
, a

uß
er

 D
i /

 D
o,

So
 / F

ei
er

ta
gs

 8
.3

0 
- 

11
.3

0 
U

hr
 

G
as

tr
o

n
o

m
ie

E9
: 

Fe
ss

le
rh

o
f 

M
et

zg
er

ei
Ei

ch
en

be
rg

, 
Te

l. 
/ F

ax
 0

55
73

 / 8
45

81
w

w
w

.f
es

sl
er

ho
f.

co
m

M
on

ta
g 

un
d 

D
on

ne
rs

ta
g 

Ru
he

ta
g

Ei
ge

ne
 S

ch
la

ch
tu

ng
 u

nd
 V

er
ar

be
itu

ng
A

ng
es

ch
lo

ss
en

e 
Ja

us
en

st
at

io
n:

 G
e-

 
ni

eß
en

 S
ie

 e
in

e 
zü

nf
tig

e 
Br

ot
ze

it,
 m

it 
tr

au
m

ha
ft

em
 B

lic
k 

au
f 

de
n 

Bo
de

ns
ee

B
18

: 
B

er
g

g
as

th
o

f 
Fr

it
sc

h
Lo

ch
au

, 
Bu

ch
en

be
rg

 
Te

l. 
05

57
4 

/ 4
30

29
, 

w
w

w
.h

ot
el

fr
its

ch
.a

t
D

on
ne

rs
ta

g 
Ru

he
ta

g,
 D

ur
ch

ge
he

nd
 

w
ar

m
e 

K
üc

he
, 

So
nn

en
te

rr
as

se
 m

it 
he

rr
lic

he
m

 S
ee

bl
ic

k,
 K

äs
es

pe
zi

al
itä

te
n 

D
ie

 K
üc

he
 s

et
zt

 a
uf

 r
eg

io
na

le
 

Pr
od

uk
te

 

D
17

: 
G

as
th

au
s 

M
o

o
se

g
g

Lo
ch

au
, 

Te
l. 

05
57

4 
/ 5

86
96

Zi
m

m
er

 m
it 

Fr
üh

st
üc

k
M

on
ta

g 
un

d 
D

ie
ns

ta
g 

Ru
he

ta
g

C
12

: 
G

as
th

o
f 

K
ro

n
e

Ei
ch

en
be

rg
, 

Te
l. 

05
57

4 
/ 4

36
86

w
w

w
.g

as
th

of
-k

ro
ne

.a
t

D
ie

ns
ta

g 
un

d 
M

itt
w

oc
h 

Ru
he

ta
g

D
8/

9:
 

G
as

th
o

f,
 P

en
si

o
n

 P
ar

ad
ie

s
Ei

ch
en

be
rg

, 
Lu

tz
en

re
ut

e
Te

l. 
05

57
3 

/ 8
25

76
w

w
w

.p
ar

ad
ie

s-
ei

ch
en

be
rg

.a
t

D
i u

nd
 M

i R
uh

et
ag

; 
D

er
 G

as
th

of
 

m
it 

w
in

dg
es

ch
üt

zt
er

 S
on

ne
nt

er
ra

ss
e 

un
d 

tr
au

m
ha

ft
er

 A
us

si
ch

t 
au

f 
de

n 
Bo

de
ns

ee
 d

as
 V

or
ar

lb
er

ge
r

Rh
ei

nt
al

 u
nd

 d
ie

 S
ch

w
ei

ze
r 

Be
rg

e

D
19

/2
0:

 
B

er
g

h
au

s 
Pf

än
d

er
Lo

ch
au

, 
Te

l. 
05

57
4 

/ 4
21

84
w

w
w

.p
fa

en
de

r.a
t

Ö
ff

nu
ng

sz
ei

te
n:

 
tä

gl
ic

h 
09

.3
0 

- 
18

.3
0 

U
hr

D
/E

18
: 

G
as

th
au

s 
Pf

än
d

er
-A

lp
Lo

ch
au

, 
Te

l. 
05

57
4 

/ 4
61

86
M

i R
uh

et
ag

G
ut

bü
rg

er
lic

he
 K

üc
he

W
in

dg
es

ch
üt

zt
e 

Te
rr

as
se

E6
: 

G
as

th
au

s 
R

ie
d

-S
tü

b
le

M
ög

ge
rs

, 
Te

l. 
05

57
3 

/ 8
29

79
w

w
w

.r
ie

ds
tu

eb
le

.a
t

M
on

ta
g 

Ru
he

ta
g

C
11

/1
2:

 
H

o
te

l, 
R

es
ta

u
ra

n
t 

So
n

n
en

h
o

f
Ei

ch
en

be
rg

, 
Te

l. 
05

57
4 

/ 4
55

03
w

w
w

.s
on

ne
nh

of
ho

te
l.a

t
D

on
ne

rs
ta

g 
Ru

he
ta

g
A

us
si

ch
ts

te
rr

as
se

 m
it 

Se
eb

lic
k

H
au

sg
em

ac
ht

e 
K

äs
sp

ät
zl

e
Vo

n 
M

ai
 b

is
 O

kt
ob

er
W

ild
sp

ez
ia

lit
ät

en

C
12

: 
H

o
te

l, 
R

es
ta

u
ra

n
t 

Sc
h

ö
n

b
lic

k
Ei

ch
en

be
rg

, 
Te

l. 
05

57
4 

/ 4
59

65
w

w
w

.s
ch

oe
nb

lic
k.

at
M

o 
Ru

he
ta

g 
– 

D
i a

b 
17

 U
hr

 g
eö

ff
ne

t
Sy

m
bi

os
e 

K
äs

e 
un

d 
W

ei
n 

– 
ei

ne
 

ko
m

m
en

tie
rt

e 
Ve

rk
os

tu
ng

 f
ür

 s
ec

hs
 

bi
s 

fü
nf

ze
hn

 P
er

so
ne

n 
im

 W
ei

nk
el

le
r

D
5:

 
B

er
g

g
as

th
o

f 
St

ad
le

r
M

ög
ge

rs
, 

Te
l. 

05
57

3 
/ 8

25
72

w
w

w
.d

er
-b

er
gg

as
th

of
.c

om
M

on
ta

g 
un

d 
D

ie
ns

ta
g 

Ru
he

ta
g

E1
4/

15
: 

G
o

m
m

‘s
 R

as
ts

tü
b

le
Ei

ch
en

be
rg

, 
Te

l. 
06

64
 / 4

61
64

83
G

eö
ff

ne
t 

vo
n:

 1
0-

18
 U

hr
M

i u
nd

 D
o 

Ru
he

ta
g

Ve
rk

au
f 

vo
n 

ha
us

ge
m

ac
ht

en
 P

ro
du

kt
en 

 

20

A
lp

e

G
as

th
au

s

K
äs

e-
W

an
d

er
w

eg

K
äs

el
eh

rp
fa

d

St
ra

ß
e

Se
n

n
er

ei

Pf
än

d
er

b
ah

n

La
n

d
b

u
s 

U
n

te
rl

an
d

In
fo

ta
fe

ln

H 1

F
E

D
C

B
A

2119

W
an

d
er

ze
it

 :
K

äs
el

eh
rp

fa
d	


 

90
 m

in
. G

eh
ze

it

zu
m

 E
in

st
ie

g
 K

äs
el

eh
rp

fa
d

:
ab

 P
fä

nd
er

ba
hn

 B
er

gs
ta

tio
n 

Ta
fe

l 4
	


 

20
 m

in
. G

eh
ze

it
ab

 E
ic

he
nb

er
g 

D
or

fp
ar

kp
la

tz
 T

af
el

 1
	


 

10
 m

in
. G

eh
ze

it
ab

 E
ic

he
nb

er
g 

Lu
tz

en
re

ut
e 

Ta
fe

l 1
5	


 

05
 m

in
. G

eh
ze

it
ab

 M
ög

ge
rs

 P
ar

kp
la

tz
 T

af
el

 1
5	


 

60
 m

in
. G

eh
ze

it

181716151413121110987654321


